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Der PreMedia Newsletter das Medium für das inter-
nationale Topmanagement der Medienindustrie.

Der PreMedia Newsletter erscheint monatlich in 
Kombination als deutsche und englische Sprache, zwölf 
Mal jährlich. Die Special Reports beschäftigen sich mit 
Themen des Marketings, der Führungsorganisation, inter-
nationalen Medienmärkten wie z.B. Länder-Reports und 
anderen relevanten Themen der Medienindustrie. Unsere 
Redakteure stehen international in engem Kontakt mit 
Zeitungs- und Zeitschriftenverlagen wie auch mit der welt-
weiten Lieferindustrie der gesamten Branche
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Papier  
  Kern 115 g/m² Bilderdruck matt 
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IT Hardware und
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30%
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INHALT 1110 INHALT

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buch-
stabhausen an der Küste des Semantik, eines 
großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein 
namens Duden fließt durch ihren Ort und ver-
sorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene 
Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal 
von der allmächtigen Interpunktion werden die 
Blindtexte beherrscht – ein geradezu unortho-
graphisches Leben. Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem 
Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik. 
Der große Oxmox riet ihr davon ab, da es dort 
wimmele von bösen Kommata, wilden Frage-
zeichen und hinterhältigen Semikoli, doch das 
Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte 
seine sieben Versalien, schob sich sein Initial in 
den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als es 
die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die 
Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die 
Headline von Alphabetdorf und die Subline seiner 
eigenen Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief 
ihm eine rhetorische Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf es eine 
Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ und das Blind-
textchen solle umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch 
alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar 
heimtückische Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken machten und es 
dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für 
ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann 
benutzen Sie es immernoch. Weit hinten, hinter 
den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen Interpunktion 
werden die Blindtexte beherrscht – ein gerade-
zu unorthographisches Leben. Eines Tages aber 
beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite 
Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon 

B1

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buch-
stabhausen an der Küste des Semantik, eines 
großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein 
namens Duden fließt durch ihren Ort und ver-
sorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene 
Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal 
von der allmächtigen Interpunktion werden die 
Blindtexte beherrscht – ein geradezu unortho-
graphisches Leben. Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem 
Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik. 
Der große Oxmox riet ihr davon ab, da es dort 
wimmele von bösen Kommata, wilden Frage-
zeichen und hinterhältigen Semikoli, doch das 
Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte 
seine sieben Versalien, schob sich sein Initial in 
den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als es 
die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die 
Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die 
Headline von Alphabetdorf und die Subline seiner 
eigenen Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief 
ihm eine rhetorische Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf es eine 
Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ und das Blind-
textchen solle umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch 
alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar 
heimtückische Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken machten und es 
dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für 
ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann 
benutzen Sie es immernoch. Weit hinten, hinter 
den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen Interpunktion 
werden die Blindtexte beherrscht – ein gerade-
zu unorthographisches Leben. Eines Tages aber 
beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite 
Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon 

B1
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

C1 / C3

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

D1 
/ D3   

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

D1 / 
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D1 / D3 
1/3 Seite hoch

Breite  57,3 mm 
Höhe 246,0 mm 

INHALT 3534 INHALT

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buch-
stabhausen an der Küste des Semantik, eines 
großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein 
namens Duden fließt durch ihren Ort und ver-
sorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene 
Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal 
von der allmächtigen Interpunktion werden die 
Blindtexte beherrscht – ein geradezu unortho-
graphisches Leben. Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem 
Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik. 
Der große Oxmox riet ihr davon ab, da es dort 
wimmele von bösen Kommata, wilden Frage-
zeichen und hinterhältigen Semikoli, doch das 
Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte 
seine sieben Versalien, schob sich sein Initial in 
den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als es 
die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die 
Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die 
Headline von Alphabetdorf und die Subline seiner 
eigenen Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief 
ihm eine rhetorische Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf es eine 
Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ und das Blind-
textchen solle umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch 
alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar 
heimtückische Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken machten und es 
dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für 
ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann 
benutzen Sie es immernoch. Weit hinten, hinter 
den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen Interpunktion 
werden die Blindtexte beherrscht – ein gerade-
zu unorthographisches Leben. Eines Tages aber 
beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite 
Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon ab, 

da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, 
in dem einem gebratene Satz-
teile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen 

G1

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder Vokalien 
und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen 
an der Küste des Semantik, 
eines großen Sprachozeans. 
Ein kleines Bächlein namens 
Duden fließt durch ihren 
Ort und versorgt sie mit den 
nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem 
einem gebratene Satzteile in 
den Mund fliegen. Nicht einmal 
von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit Longe und Parole 
betrunken machten und es dann in ihre Agentur 
schleppten, wo sie es für ihre Projekte wieder 
und wieder mißbrauchten. Und wenn es nicht 
umgeschrieben wurde, dann benutzen Sie es 
immernoch. Weit hinten, hinter den Wortbergen, 
fern der Länder Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste des Semantik, 
eines großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein 
namens Duden fließt durch ihren Ort und ver-
sorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene 
Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal 
von der allmächtigen Interpunktion werden die 
Blindtexte beherrscht – ein geradezu unortho-
graphisches Leben. Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem 
Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik. 
Der große Oxmox riet ihr davon ab, da es dort 
wimmele von bösen Kommata, wilden Frage-
zeichen und hinterhältigen Semikoli, doch das 
Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte 
seine sieben Versalien, schob sich sein Initial in 
den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als es 
die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die 
Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die 
Headline von Alphabetdorf und die Subline seiner 
eigenen Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief 
ihm eine rhetorische Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf es eine 
Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ und das Blind-
textchen solle umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch 
alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar 
heimtückische Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken machten und es 
dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für 
ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann 
benutzen Sie es immernoch.Weit hinten, hinter 
den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem ge-
bratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Interpunktion werden 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 

nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 

bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 

B3

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 

nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 

bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 

Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-

line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 

C5 / C7

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 

Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-

line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-

line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 

ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-

line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 

ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 

seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 

Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 

G3

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 

seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 

Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
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INHALT 1312 INHALT

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buch-
stabhausen an der Küste des Semantik, eines 
großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein 
namens Duden fließt durch ihren Ort und ver-
sorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene 
Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal 
von der allmächtigen Interpunktion werden die 
Blindtexte beherrscht – ein geradezu unortho-
graphisches Leben. Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem 
Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik. 
Der große Oxmox riet ihr davon ab, da es dort 
wimmele von bösen Kommata, wilden Frage-
zeichen und hinterhältigen Semikoli, doch das 
Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte 
seine sieben Versalien, schob sich sein Initial in 
den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als es 
die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die 
Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die 
Headline von Alphabetdorf und die Subline seiner 
eigenen Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief 
ihm eine rhetorische Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf es eine 
Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ und das Blind-
textchen solle umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch 
alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar 
heimtückische Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken machten und es 
dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für 
ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann 
benutzen Sie es immernoch. Weit hinten, hinter 
den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen Interpunktion 
werden die Blindtexte beherrscht – ein gerade-
zu unorthographisches Leben. Eines Tages aber 
beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite 
Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon 

B2

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buch-
stabhausen an der Küste des Semantik, eines 
großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein 
namens Duden fließt durch ihren Ort und ver-
sorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene 
Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal 
von der allmächtigen Interpunktion werden die 
Blindtexte beherrscht – ein geradezu unortho-
graphisches Leben. Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem 
Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik. 
Der große Oxmox riet ihr davon ab, da es dort 
wimmele von bösen Kommata, wilden Frage-
zeichen und hinterhältigen Semikoli, doch das 
Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte 
seine sieben Versalien, schob sich sein Initial in 
den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als es 
die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die 
Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die 
Headline von Alphabetdorf und die Subline seiner 
eigenen Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief 
ihm eine rhetorische Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf es eine 
Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ und das Blind-
textchen solle umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch 
alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar 
heimtückische Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken machten und es 
dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für 
ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann 
benutzen Sie es immernoch. Weit hinten, hinter 
den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen Interpunktion 
werden die Blindtexte beherrscht – ein gerade-
zu unorthographisches Leben. Eines Tages aber 
beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite 
Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon 
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INHALT 1716 INHALT

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder Vokalien 
und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen 
sie in Buchstabhausen an der 
Küste des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem 
einem gebratene Satzteile in den 
Mund fliegen. Nicht einmal von 
der allmächtigen Interpunktion 
werden die Blindtexte beherrscht 
– ein geradezu unorthographisches 
Leben. Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr 
Name war Lorem Ipsum, hinaus 
zu gehen in die weite Grammatik. 
Der große Oxmox riet ihr davon 
ab, da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, doch 
das Blindtextchen ließ sich nicht 
beirren. Es packte seine sieben 
Versalien, schob sich sein Initial 
in den Gürtel und machte sich auf 
den Weg. Als es die ersten Hügel 
des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick 
zurück auf die Skyline seiner 
Heimatstadt Buchstabhausen, die 
Headline von Alphabetdorf und 
die Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig lief 
ihm eine rhetorische Frage über 
die Wange, dann setzte es seinen 
Weg fort. Unterwegs traf es eine 
Copy. Die Copy warnte das Blind-
textchen, da, wo sie herkäme 
wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem 
Ursprung noch übrig wäre, sei das 
Wort „und“ und das Blindtextchen 
solle umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen und so 
dauerte es nicht lange, bis ihm ein 
paar heimtückische Werbetexter 
auflauerten, es mit Longe und 
Parole betrunken machten und es 
dann in ihre Agentur schleppten, 
wo sie es für ihre Projekte wieder 

C2 / C4

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
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INHALT 2120 INHALT

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

D2  
/ D4

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

D2 / 
D4

D2 / D4 
1/3 Seite hoch

Breite  72,3 mm 
Höhe 285,0 mm 
+3 mm Anschnitt 

INHALT 3736 INHALT

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buch-
stabhausen an der Küste des Semantik, eines 
großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein 
namens Duden fließt durch ihren Ort und ver-
sorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene 
Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal 
von der allmächtigen Interpunktion werden die 
Blindtexte beherrscht – ein geradezu unortho-
graphisches Leben. Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem 
Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik. 
Der große Oxmox riet ihr davon ab, da es dort 
wimmele von bösen Kommata, wilden Frage-
zeichen und hinterhältigen Semikoli, doch das 
Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte 
seine sieben Versalien, schob sich sein Initial in 
den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als es 
die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die 
Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die 
Headline von Alphabetdorf und die Subline seiner 
eigenen Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief 
ihm eine rhetorische Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf es eine 
Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ und das Blind-
textchen solle umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch 
alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar 
heimtückische Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken machten und es 
dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für 
ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann 
benutzen Sie es immernoch. Weit hinten, hinter 
den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen Interpunktion 
werden die Blindtexte beherrscht – ein gerade-
zu unorthographisches Leben. Eines Tages aber 
beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite 
Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon ab, 

da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, 
in dem einem gebratene Satz-
teile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen 

G2

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, 
in dem einem gebratene Satz-
teile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen 
Interpunktion werden die Blind-
texte beherrscht – ein geradezu 
unorthographisches Leben. 
Eines Tages aber beschloß eine 
kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu 
gehen in die weite Grammatik. 
Der große Oxmox riet ihr 
davon ab, da es dort wimmele 
von bösen Kommata, wilden 
Fragezeichen und hinterhältigen 
Semikoli, doch das Blindtext-
chen ließ sich nicht beirren. Es 
packte seine sieben Versalien, 
schob sich sein Initial in den 
Gürtel und machte sich auf den 
Weg. Als es die ersten Hügel 
des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick 
zurück auf die Skyline seiner 
Heimatstadt Buchstabhausen, 
die Headline von Alphabetdorf 
und die Subline seiner eigenen 
Straße, der Zeilengasse. Weh-
mütig lief ihm eine rhetorische 
Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen Weg fort. 
Unterwegs traf es eine Copy. 
Die Copy warnte das Blind-
textchen, da, wo sie herkäme 
wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem 
Ursprung noch übrig wäre, sei 
das Wort „und“ und das Blind-
textchen solle umkehren und 
wieder in sein eigenes, sicheres 
Land zurückkehren. Doch alles 
Gutzureden konnte es nicht 
überzeugen und so dauerte es 
nicht lange, bis ihm ein paar 

heimtückische Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken machten und es 
dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für 
ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann 
benutzen Sie es immernoch. Weit hinten, hinter 
den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen Interpunktion 
werden die Blindtexte beherrscht – ein gerade-
zu unorthographisches Leben. Eines Tages aber 
beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite 
Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon 
ab, da es dort wimmele von bösen Kommata, 
wilden Fragezeichen und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich nicht beirren. 
Es packte seine sieben Versalien, schob sich sein 
Initial in den Gürtel und machte sich auf den 
Weg. Als es die ersten Hügel des Kursivgebirges 
erklommen hatte, warf es einen letzten Blick 
zurück auf die Skyline seiner Heimatstadt Buch-
stabhausen, die Headline von Alphabetdorf und 
die Subline seiner eigenen Straße, der Zeilen-
gasse. Wehmütig lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es seinen Weg fort. 
Unterwegs traf es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie herkäme wäre sie 
zigmal umgeschrieben worden und alles, was von 
ihrem Ursprung noch übrig wäre, sei das Wort 
„und“ und das Blindtextchen solle umkehren und 
wieder in sein eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden konnte es nicht 
überzeugen und so dauerte es nicht lange, bis ihm 
ein paar heimtückische Werbetexter auflauerten, 
es mit Longe und Parole betrunken machten und 
es dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für 
ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann 
benutzen Sie es immernoch.Weit hinten, hinter 
den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem ge-
bratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Interpunktion werden 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 

und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 

eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 

und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 

eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 

Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-

line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 

C6 / C8

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 

Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-

line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 

Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 

übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch.Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-

line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 

ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-

D6 / D8

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-

line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 

ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-

D6 / D8
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1/3 Seite quer

Breite 210 mm 
Höhe  97 mm 
+3 mm Anschnitt 
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Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 

seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 

Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 

G4

Weit hinten, hinter den Wort-
bergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 

seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 
wieder mißbrauchten. Und 
wenn es nicht umgeschrieben 
wurde, dann benutzen Sie 
es immernoch. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blind-
texte. Abgeschieden wohnen sie 
in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch 
ihren Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist 
ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht ein-
mal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu un-
orthographisches Leben. Eines 
Tages aber beschloß eine kleine 

Zeile Blindtext, ihr Name war 
Lorem Ipsum, hinaus zu gehen 
in die weite Grammatik. Der 
große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, 
doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursiv-
gebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Head-
line von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig 
lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte 
das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal um-
geschrieben worden und alles, 
was von ihrem Ursprung noch 
übrig wäre, sei das Wort „und“ 
und das Blindtextchen solle 
umkehren und wieder in sein 
eigenes, sicheres Land zurück-
kehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit 
Longe und Parole betrunken 
machten und es dann in ihre 
Agentur schleppten, wo sie es 
für ihre Projekte wieder und 

G4

G4 
1/4 Seite quer

Breite 210 mm 
Höhe  74 mm 
+3 mm Anschnitt 

Die Anzeigen-Grundformate (Anschnitt)
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  inkl .   F l ipbook-Ausga b e*
Anzeigen-Preisliste                      gültig ab Januar 2023
Größe   Format Färbigkeit     Netto-Preise in EURO*

A1 1/1 Seite / im Satzspiegel 182 mm x 246 mm 1-färbig Schwarz/weiß EUR 
A2 1/1 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 210 mm x 285 mm + 1 Farbe EUR

A3 1/1 Seite / im Satzspiegel 182 mm x 246 mm 4-färbig EUR 
A4 1/1 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 210 mm x 285 mm  EUR

B1 1/2 Seite / im Satzspiegel hoch  88,5 mm x 246 mm 1-färbig Schwarz/weiß EUR 
B2 1/2 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 103,5 mm x 285 mm +1 Farbe EUR

B3 1/2 Seite / im Satzspiegel quer 182 mm x 123 mm 4-färbig EUR 
B4 1/2 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 210 mm x 147 mm  

C1 2/3 Seite / im Satzspiegel hoch 118 mm x 246 mm 1-färbig Schwarz/weiß EUR 
C2 2/3 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 133 mm x 285 mm + 1 Farbe EUR

C3 2/3 Seite / im Satzspiegel hoch 118 mm x 246 mm 4-färbig EUR 
C4 2/3 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 133 mm x 285 mm 

C5 2/3 Seite / im Satzspiegel quer 182 mm x 164 mm 1-färbig Schwarz/weiß EUR 
C6 2/3 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 210 mm x 179 mm + 1 Farbe EUR

C7 2/3 Seite / im Satzspiegel quer 182 mm x 164 mm 4-färbig EUR 
C8 2/3 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 210 mm x 179 mm 

D1 1/3 Seite / im Satzspiegel hoch 57,3 mm x 246 mm 1-färbig Schwarz/weiß EUR 
D2 1/3 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 72,3 mm x 285 mm + 1 Farbe EUR

D3 1/3 Seite / im Satzspiegel hoch 57,3 mm x 246 mm 4-färbig EUR 
D4 1/3 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 72,3 mm x 285 mm 

D5 1/3 Seite / im Satzspiegel quer 182 mm x 82 mm 1-färbig Schwarz/weiß EUR 
D6 1/3 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 210 mm x 97 mm + 1 Farbe EUR

D7 1/3 Seite / im Satzspiegel quer 182 mm x 82 mm 4-färbig EUR 
D8 1/3 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 210 mm x 97 mm 

E1 2/1 Seite / im Satzspiegel 390 mm x 246 mm 1-färbig Schwarz/weiß EUR 
E2 2/1 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 420 mm x 285 mm 

E3 2/1 Seite / im Satzspiegel 390 mm x 246 mm 1-färbig Schwarz/weiß EUR 
E4 2/1 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 420 mm x 285 mm 

E5 2/1 Seite / im Satzspiegel 390 mm x 246 mm 4-färbig EUR 
E6 2/1 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 420 mm x 285 mm 

F1 Umschlag U1, U2, U3, U4 / DIN A4 210 mm x 285 mm 4-färbig  EUR

G1 1/4 Seite / im Satzspiegel hoch 41,5 mm x 246 mm 2-färbig EUR 
G2 1/4 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 57 mm x 285 mm 4-färbig EUR

G3 1/4 Seite / im Satzspiegel quer 182 mm x 59 mm 2-färbig EUR 
G4 1/4 Seite / bei Anschnitt / + 3 mm 210 mm x 74 mm 4-färbig EUR

Skyscraper 160 x 600 Pixel  EUR 
Rectangle 300 x 250 Pixel  EUR 
Videostream (MTS, VMW, FLV, MOV-Format) 480 x 270 Pixel (inkl. Produktion) EUR 
Flipbook-Link pro Ausgabe   EUR 
Flipbook-Link im Jahresabo   EUR

* Alle Preise verstehen sich zuzüglich 19% Umsatzsteuer

*)   b e i  A nz e i gen,  we lche  mi t  F l ipb o ok-Ver l ink ung  verarb e i te t  werden,  er fo lg t 
e in  Aufs ch l a g  von  15% z um Pr int- Ins eraten-Pre is

2 247,00 
2 362,50

3 711,75 
3 822,00

1 333,50 
1 732,50

2 535,75 

1 512,00 
1 617,00

2 882,25 

1 512,00 
1 842,75

2 829,75 

1 107,75 
1 228,50

1 869,00 

1 029,00 
1 155,00

1 774,50 

3 654,00 

4 777,50 

5 003,25 

5 297,25

1 085,70 
1 202,25

1 085,70 
1 202,25

1 113,00 
782,25 

1 690,50 
3,15 

75,50 
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Technische Daten für die Anzeigenanlieferung
Unser Vorstufen-Workflow ist voll digitalisiert. Um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen, bitten wir Sie um Berücksichtigung 

folgender technischer Angaben:

Digitale Daten  
Geschlossene Formate: PS, EPS, PDF, TIFF, JPG , etc.

PDF-Dateien  
Erzeugt aus PostScript oder EPS mit dem Adobe Acrobat 
Distiller mit einer Bildauflösung von 300 dpi (Strichvorlagen 
2540 dpi). Hierbei ist darauf zu achten, daß keine niedrig 
aufgelösten Daten von Bildern oder Logos verwendet werden. 
Bitte beachten Sie, dass dies nur möglich ist, wenn die Fonts 
bereits im EPS- oder im PostScript-File eingebettet sind.

TIFF- und JPG-Dateien  
TIFF-Dateien sollten eine Mindestauflösung von 300 dpi 
haben. Für Strichdateien (redigitalisiert) werden 2540 dpi 
benötigt.

Schriften  
Bitte verzichten Sie auf die Verwendung von TrueType-
Schriften. Verwenden Sie bitte PostScript-Schriften oder 
Open-Type-Schriften und achten Sie auf die richtige 
Einbettung in das Dokument.

Bilder  
Wenn Sie farbige Bilder in Ihrer Anzeige verwenden, so achten 
Sie bitte darauf, daß Sie CMYK-Bilder verwenden. Diese 
sollten eine Auflösung von 300 dpi haben.

Dateinamen  
Um eine möglichst reibungslose und sichere Produktion 
zu gewährleisten, bitten wir Sie, folgende Standards 
bei der Dateibezeichnung zu berücksichtigen:  
Beispiel: PreMedia Newsletter 01,  
Kundenname = XYZ  
Datei: PMNL01_XYZ.pdf

Datenübertragung  
Mögliche Datenträger: DVD oder CD-ROM.

ftp-Server  
ftp://premedianewsletter.de

Passwort auf Anfrage.

Übertragung via E-Mail  
Abhängig von der Dateigröße, nach telefonischer Abstimmung.  
An Verlag: info@premedianewsletter.de  
Bitte senden Sie uns zusätzlich zu der Anzeigenübertragung Ihre 
Auftragsdaten, eine Kopie der Anzeige sowie den Dateinamen per 
Fax unter der Nummer 0049 (0)6223 – 7 41 39.

Farbanzeigen  
Bei mehrfarbigen Anzeigen benötigen wir einen farbverbindlichen 
Proof, den Sie uns bitte per Post zukommen lassen.

Anzeigengrößen Print  
Bitte beachten Sie, daß unser Magazin im Format 210 mm x 285 mm) 
erscheint. Angeschnittene Anzeigen müssen mit mind. 3  mm 
Beschnitt der angeschnittenen Seiten angelegt werden.

Internet-Banner  
Als Internet-Banner senden Sie uns bitte GIF- oder Flash 
Animationen mit maximal 25 KB Dateigröße im Format 
468 x 60 Pixel. Übernahme von Umsetzung und Gestaltung 
Ihres Internet-Banners nach Rücksprache.   
Sonderformate und Spezial-Werbeformen (Pop-Ups, Superstitials, 
Rich-Media-Banner, Skyscraper, Textlinks, Flying Image, etc.) sind 
nach Absprache ebenfalls möglich.
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Erscheinungsweise  
World Edition in den Sprachen Deutsch und Englisch 
monatlich, weitere Themen zusätzlich.

Jahres-Abonnement Inland  
182,50 EUR zzgl. 7% MWSt.

Jahres-Abonnement Ausland  
194,00 EUR inkl. Versandkosten

Online-Abonnement  
100,00 EUR zuzüglich 7% MWSt. für 
World Edition (Deutsch und Englisch)  
Flipbook EUR 3,15 pro Link einer kompletten Nummer 
Jahresabo: 75,50 EUR (deutsch und englisch).

Zahlungsbedingungen  
Anzeigenrechnungen sind fällig 14 Tage netto nach Erhalt 
der Rechnung ohne Abzug in EURO.

Bankverbindung:  
Volksbank Kurpfalz Heidelberg  
IBAN: DE65 6709 2300 0034  0518 52  
BIC: GENODE61WNM
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